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Das Verhältnis zu Russland betreffend gibt es in der deutschen Gesellschaft 
starke Strömungen, die Putins expansive Bemühungen rechtfertigen. Die 
„Putinversteher“ findet man nicht nur auf Seiten der politischen Linken, 
sondern auch in konservativen und rechten Kreisen. Ihre apologetische 
Einstellung zugunsten Putins wird genährt durch die Überzeugung, die NATO 
habe sich nach Osten „ausgedehnt“, und das entgegen vermeintlich „fester 
Zusagen“, dies nicht zu tun. 25 Jahre nach der deutschen Einheit und damit der 
Mitgliedschaft des vereinten Deutschlands in der NATO wollen wir der Frage 
nachgehen, inwieweit solche Annahmen auf Fakten beruhen bzw. inwieweit 
sie reine Fiktion sind.  
 
Die Kehrseite der Medaille dieser Apologetik in der öffentlichen Meinung in 
Deutschland ist die Kritik an der Politik der Vereinigten Staaten und der NATO. 
In einer FORSA-Umfrage sprachen sich mehr als die Hälfte der Befragten gegen 
ein größeres Engagement des Bündnisses in Osteuropa aus. 
 
Das Seminar soll zu einer faktengestützten Einschätzung der Entwicklung der 
Beziehungen zwischen NATO und Russland führen und der Frage nachgehen, 
welche Perspektiven eine Entspannung dieses Verhältnisses hat.  
 

 

Montag, 16. November 
 
10.00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Seminar 
  Dr. Volker Matthée, Hermann Ehlers Akademie 
10.15 Uhr „Der Wandel des internationalen Systems im 21. Jahrhundert” 
  Prof. Dr. Sven Bernhard Gareis, George C. Marshall European  

Center for Security Studies, Garmisch-Partenkirchen 
Moderation: Dr. Dr. Jens Kullik, Verband der Reservisten 

12.00 Uhr Mittagessen 
13.00 Uhr „Russland und die NATO – Rückblick und Ausblick“  
  Prof. Dr. Hannes Adomeit, College of Europe, Warschau 

Moderation: Wolfgang Ludwig, Gesellschaft für Sicherheitspolitik 
14.30 Uhr Kaffeepause 
 



15.00 Uhr “Russland – ein ‚Global Player‘ des 21. Jahrhunderts?”  
   Dr. Ralf Bambach, Hamburg 

Moderation: Generalmajor a.D. Bernd Diepenhorst, Deutsche 
Atlantische Gesellschaft 

16.30 Uhr Kaffeepause 
17.00 Uhr  „Die NATO auf dem Weg zum Warschau-Gipfel 2016” 

Dr. Stefanie Babst, NATO, Brüssel 
Moderation: Reinhard Unruh, Gesprächskreis Sicherheitspolitik 

19.00 Uhr Abendessen und Empfang 
 

Dienstag, 17. November 
 
07.00 Uhr  Frühstücksbuffet 
08.30 Uhr „Russland und der Westen – eine polnische Sicht“ 
  Adam Krzeminski, Redaktion Polityka, Warschau 
  Moderation: Dieter Hanel, Arbeitskreis Wehrtechnik 
10.00 Uhr Podiumsdiskussion 

„Deutschland, Russland und das westliche Bündnis“ 
  Ingo Gädechens, MdB  (CDU/CSU) 
  Matthias Ilgen, MdB (SPD) 

Katja Keul, MdB (Die Grünen) 
  Moderation: Dr. Jürgen Schultze, Gesprächskreis Sicherheitspolitik  
12.00 Uhr  Lunch, Verabschiedung 
 
Seminarleitung:   Dr. Volker Matthée, Hermann Ehlers Akademie 
 
Teilnehmerbeitrag:  ohne Übernachtung 0 € 

mit Übernachtung (EZ / DZ) 50 € 
 
Anmeldungen bitte schriftlich an die Hermann Ehlers Akademie, 
Niemannsweg 78, 24105 Kiel, Fax 0431/38 92 38, Email: heider@hermann-
ehlers.de. 
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